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Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DSGVO für Bewerber 

Wir möchten Sie darüber informieren, wie wir mit Ihren personenbezogenen Daten umgehen 
und welche Rechte Ihnen gemäß der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zustehen.  

Verantwortlichkeiten 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: 

Jürgen Beck 

Altenfurter Straße 44 
90475 Nürnberg 
Telefon: 0911 98879749 
Mobil: 0173 9649772 
E-Mail: shs-beck@t-online.de 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Wird laut Art. 38 Abs. 1 BDSG nicht benötigt. 

Bei Fragen wenden wir uns an: 

Datenschutz Pöllinger GmbH 
Dresdner Str. 38 
92318 Neumarkt 

Allgemeine Hinweise zu den Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

„Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine bestimmte Person bezie-
hen. Wir verarbeiten diese Daten in Übereinstimmung mit den anwendbaren Datenschutzgeset-
zen, insbesondere der DSGVO und des BDSG. Wir dürfen personenbezogene Daten nur verar-
beiten, wenn eine gesetzliche Erlaubnis vorliegt. 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten nur mit Ihrer Zustimmung, um einen Vertrag mit Ihnen 
abzuschließen oder um auf Ihre Anfrage im Zusammenhang mit einer potenziellen Geschäftsbe-
ziehung zu reagieren, zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen oder zum Schutz unserer be-
rechtigten Interessen, sofern dies nicht Ihre Interessen oder grundlegenden Rechte und Freihei-
ten beeinträchtigt, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern. 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten 

Wir speichern Ihre Daten nur so lange, wie es für die Erreichung des Zweckes der Verarbeitung 
oder zur Erfüllung unserer vertraglichen oder gesetzlichen Pflichten erforderlich ist, sofern sich 
aus den nachfolgenden Hinweisen nichts anderes ergibt. Gesetzliche Aufbewahrungspflichten 
können sich aus handels- oder steuerrechtlichen Vorschriften ergeben. Nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem wir die Daten erhoben haben, werden wir personenbezogene Daten, die in un-
seren Buchhaltungsunterlagen enthalten sind, für zehn Jahre und personenbezogene Daten, die 
in Geschäftsbriefen und Verträgen enthalten sind, für sechs Jahre aufbewahren. Weiterhin wer-
den wir Daten im Zusammenhang mit nachweispflichtigen Einwilligungen sowie Reklamationen 
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und Forderungen für die Dauer der gesetzlichen Verjährungsfristen aufbewahren. Für Werbe-
zwecke gespeicherte Daten werden gelöscht, wenn Sie der Verarbeitung zu diesem Zweck wi-
dersprechen. 

Verarbeitung bei der Ausübung Ihrer Rechte 

Sofern Sie Ihre Rechte gemäß den Artikeln 15 bis 22 der DSGVO ausüben möchten, werden wir 
die von Ihnen übermittelten personenbezogenen Daten verarbeiten, um diese Rechte umzuset-
zen und um den Nachweis hierüber erbringen zu können. Wir werden die zur Auskunftserteilung 
und Vorbereitung gespeicherten Daten ausschließlich für diesen Zweck und für Zwecke der Da-
tenschutzkontrolle verarbeiten und ansonsten die Verarbeitung gemäß Artikel 18 der DSGVO 
beschränken. 

Diese Verarbeitungen basieren auf der Rechtsgrundlage des Artikels 6 Absatz 1 Buchstabe c 
der DSGVO in Verbindung mit den Artikeln 15 bis 22 der DSGVO und § 34 Absatz 2 des BDSG. 

Rechte der betroffenen Person 

Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) garantiert jeder betroffenen Person bestimmte 
Rechte in Bezug auf ihre personenbezogenen Daten. Dazu gehören: 

• Das Recht auf Auskunft: Jede betroffene Person hat das Recht, von uns eine Bestätigung 
darüber zu erhalten, ob personenbezogene Daten verarbeitet werden und auf Auskunft 
über diese Daten sowie auf weitere Informationen und Kopien dieser Daten. 

• Das Recht auf Berichtigung: Jede betroffene Person hat das Recht, die unverzügliche Be-
richtigung unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. 

• Das Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“): Jede betroffene Person hat das 
Recht, die unverzügliche Löschung ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. 

• Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Jede betroffene Person hat das Recht, die 
Einschränkung der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. 

• Das Recht auf Datenübertragbarkeit: Jede betroffene Person hat das Recht, die sie betref-
fenden personenbezogenen Daten, die sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 

• Das Widerspruchsrecht: Jede betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender per-
sonenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Wider-
spruch einzulegen. Sofern durch uns personenbezogene Daten über die betroffene Person 
zum Zweck der Direktwerbung verarbeitet werden, kann die betroffene Person gegen diese 
Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 2 und Abs. 3 DSGVO Widerspruch einlegen. 

Die betroffene Person hat ferner das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren, 
wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt. 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
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Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Verarbeitungsrahmen, Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung  

Zweck der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit dies zur Erfüllung der folgenden Zwecke 
erforderlich ist: 

• Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung personenbezogener Daten von Bewerbern erfolgen 
zur Durchführung sowie Abwicklung des Bewerbungsverfahrens und der Beurteilung, inwie-
weit eine Eignung für eine betreffende Stelle vorliegt. 

• Die Verarbeitung Ihrer Bewerberdaten ist erforderlich, um über die Begründung eines Be-
schäftigungsverhältnisses entscheiden zu können. 

• Durchführung von Telefonkonferenzen, Online-Meetings und Videokonferenzen 

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu den oben genannten 
Zwecken ist / sind 

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Art. 7 DSGVO) 

• Beschäftigungsverhältnis (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, § 26 BDSG-neu, Art. 88 DSGVO) 

Quellen der personenbezogenen Daten 

Die gespeicherten Daten wurden im Rahmen unseres Vertragsverhältnisses und für die Ver-
tragsanbahnung sowie einzelner Aufträge erhoben, bzw. sie sind im Rahmen der Geschäftsver-
bindungen und Geschäftsanbahnung entstanden. Die Speicherung der Daten erfolgt zur Erfül-
lung und Abwicklung der uns erteilten Aufträge sowie der handels- und steuerrechtlichen Doku-
mentations- und Archivierungspflichten z.B.: Erfassung aus Eingaben im ERP-System, Signatu-
ren aus E-Mail und Dokumenten. Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt insoweit auf der Grund-
lage von Artikel 6 Abs. 1, lit. b, c, f EU-DS-GVO. 

Sofern personenbezogene Daten nicht direkt von der betroffenen Person erhoben werden, ist 
der Verantwortliche verpflichtet, die betroffene Person über die Quellen dieser Daten zu infor-
mieren. 

• Erhoben beim Betroffenen 

Kategorien der personenbezogenen Daten 

Sofern personenbezogene Daten nicht direkt von der betroffenen Person erhoben werden, ist 
der Verantwortliche verpflichtet, die betroffene Person über die Kategorien der betreffenden Da-
ten zu informieren. 

• Kontaktdaten 

• Name 

• Adressdaten 

• Bisherige Tätigkeiten 

• Fragebögen 

• Interviews 
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• Qualifikationen 

• Staatsangehörigkeit 

• Zeugnisse 

• Freiwillige Angaben 

• Gesundheitsdaten 

• Religionszugehörigkeit 

Speicherdauer 

Wir informieren Sie über die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden 
oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer. 

• 6 Monate nach Eingang sofern keine Einstellung erfolgt 

• Nach Widerruf der Einwilligung 

Mögliche Folgen der Nichtbereitstellung 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten durch die betroffene Person kann auf gesetzlicher 
oder vertraglicher Grundlage verlangt werden oder für den Abschluss eines Vertrags erforderlich 
sein. Es kann auch eine gesetzliche Verpflichtung bestehen, die Daten zur Verfügung zu stellen. 

Die Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten könnte zu den folgenden Auswirkungen 
führen: 

• Der Vertrag kann nicht ordnungsgemäß erfüllt werden. 

Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling 

Es werden keine automatisierten Verfahren von Entscheidungen nach Art. 22 DSGVO oder an-
dere Profiling-Maßnahmen Art. 4 Nr. DSGVO eingesetzt. 

Datenempfänger 

Empfänger der personenbezogenen Daten außerhalb der Organisation 

Artikel 4 Absatz 9 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) definiert den Begriff "Empfän-
ger" als "die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder jede andere Stelle, 
der personenbezogene Daten übermittelt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um ei-
nen Dritten handelt oder nicht". 

• IT-Dienstleister 

• Microsoft 
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Allgemeine Informationen für die Datenübermittlung in Drittländer 

Im Rahmen unserer Datenverarbeitungen kann es vorkommen, dass bestimmte personenbezo-
gene Daten in Länder übermittelt werden, in denen die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-
DSGVO) nicht geltendes Recht ist (sog. Drittländer). Eine solche Übermittlung ist nur zulässig, 
wenn die Europäische Kommission festgestellt hat, dass in dem betreffenden Drittland ein ange-
messenes Datenschutzniveau gewährleistet ist. Liegt ein solcher Angemessenheitsbeschluss 
der Europäischen Kommission nicht vor, dürfen personenbezogene Daten nur dann in ein Dritt-
land übermittelt werden, wenn geeignete Garantien nach Art. 46 DSGVO vorliegen oder eine 
der Voraussetzungen des Art. 49 DSGVO erfüllt ist. 

Sofern im Folgenden nichts anderes angegeben ist, verwenden wir für die Übermittlung perso-
nenbezogener Daten in Drittländern als geeignete Garantien die EU-Standarddatenschutzklau-
seln. Die betroffene Person hat das Recht, eine Kopie dieser EU-Standarddatenschutzklauseln 
zu erhalten oder diese einzusehen. Zu diesem Zweck wird empfohlen, sich an die unter Verant-
wortlichkeiten angegebenen Kontaktdaten zu wenden. 

Soweit die betroffene Person in die Übermittlung personenbezogener Daten ausdrücklich einwil-
ligt, erfolgt die Übermittlung auf der Rechtsgrundlage des Art. 49 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Übermittlung der Daten an ein Drittland oder internationale Organisation 

Eine Übertragung personenbezogener Daten an eine "internationale Organisation" (im Sinne 
von Art. 4 Nr. 26 DSGVO) oder an Verantwortliche, Auftragsverarbeiter oder sonstige Empfän-
ger in einem Staat außerhalb der Europäischen Union (EU) und des Europäischen Wirtschafts-
raums (EWR) birgt aus Sicht des Betroffenen besondere Datenschutzrisiken. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an folgende Empfänger außerhalb der Europäischen 
Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR): 

• Microsoft (Vereinigte Staaten von Amerika) 

Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission 

Eine Übertragung personenbezogener Daten in ein Land außerhalb der Europäischen Union 
(EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) oder an eine internationale Organisation 
ist zulässig, wenn die Europäische Kommission festgestellt hat, dass das betreffende Land, das 
betreffende Gebiet oder ein oder mehrere spezifische Sektoren innerhalb dieses Landes oder 
die betreffende internationale Organisation ein angemessenes Schutzniveau gewährleisten. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an folgende Empfänger außerhalb der Europäischen 
Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) für die ein Angemessenheitsbe-
schluss existiert: 

• Datenübermittlung an ein Drittland oder an eine internationale Organisation, für die ein An-
gemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorliegt, findet nicht statt und ist auch nicht 
geplant. 

Datenweitergabe an Microsoft durch Microsoft 365 bzw. Microsoft Teams 

Microsoft Teams ist Teil von Microsoft Office 365. Microsoft Teams ist ein Kollaborationstool, 
welches auch eine Videokonferenzfunktion beinhaltet. Microsoft Office ist eine Software der 
Firma Microsoft Corporation, One Microsoft Way Redmond, WA 98052-6399 USA. 
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Weitere Informationen zu Zweck und Umfang der Datenerhebung und ihrer Verarbeitung durch 
Microsoft Teams erhalten Sie in der Datenschutzerklärung von Microsoft unter https://pri-
vacy.microsoft.com/de-de/privacystatement und Microsoft Teams unter https://docs.micro-
soft.com/de-de/microsoftteams/teams-privacy 

Microsoft verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten auch in den USA. EU –Standardverträge 
mit Microsoft zu Office 365 und Teams sind abgeschlossen, um ein angemessenes Daten-
schutzniveau zu garantieren. Die EU-Standardvertragsklauseln können Sie unter https://eur-
lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2010:039:0005:0018:DE:PDF abrufen. 

Aktualität und Änderung dieser Informationspflicht gemäß Art. 13 und Art. 14 DSGVO 

Diese Informationspflicht zum Datenschutz ist aktuell gültig und hat den Stand 14.04.2023 
Aufgrund geänderter gesetzlicher beziehungsweise behördlicher Vorgaben kann es notwendig 
werden, diese Informationen zu ändern. 

https://docs.microsoft.com/de-de/microsoftteams/teams-privacy
https://docs.microsoft.com/de-de/microsoftteams/teams-privacy
https://eurlex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2010:039:0005:0018:DE:PDF
https://eurlex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2010:039:0005:0018:DE:PDF

